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Verbandsliga Herren Nord

Hundsmühler TV : Post SV Stade 
Sonntag, 30.10.2022, 12:00 Uhr

Sieg für den Hundsmühler TV in der Verbandsliga Herren 
Nord

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag beim Heimteam vom Hundsmühler TV, als Johannes
Siepker sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des Post SV Stade perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Marek Janssen, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Clauß / Siepker verloren ihr Match gegen Mauritius / Meyer unterm Strich eindeutig in
drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten
Janssen / Lammers die Partie gegen Au / Barkow noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Detjen / zum Felde zeigten
Uhing / Albers ihren Gegnern die Grenzen auf. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Marek Janssen Frank
Mauritius in fünf Sätzen. Passende spielerische Mittel hatte Rene Clauß letztlich parat, um sich
gegen Andreas Au durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab
es nichts zu rütteln. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Frank Meyer zeigte Johannes
Siepker seinem Gegner die Grenzen auf. Keinen Zähler beisteuern konnte Alexander Uhing im Spiel
gegen Torsten Barkow, das 0:3 verloren ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Keine Chancen
ließ dagegen Mathis Albers danach beim 3:0 seinem Gegner Florian zum Felde. Passende
spielerische Mittel hatte Tobias Lammers letztlich parat, um Patrick Detjen zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2.
Nicht einen Satzgewinn überließ Marek Janssen seinem Gegner Andreas Au beim in Sätzen klaren
3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte dagegen Rene Clauß bei seiner Niederlage gegen Frank Mauritius. Johannes Siepker
überzeugte im Match gegen Torsten Barkow, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den Hundsmühler TV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die SG Schwarz-Weiß Oldenburg am 31.10.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des Post SV Stade wird nach nun 4 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
11.11.2022 gegen den FC Hambergen erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 Hundsmühler TV

Doppel: Clauß / Siepker 0:1, Janssen / Lammers 1:0, Uhing / Albers 1:0 
Einzel: M. Janssen 2:0, R. Clauß 1:1, J. Siepker 2:0, A. Uhing 0:1, M. Albers 1:0, T. Lammers 1:0 

 Post SV Stade
Doppel: Au / Barkow 0:1, Mauritius / Meyer 1:0, Detjen / zum Felde 0:1 
Einzel: A. Au 0:2, F. Mauritius 1:1, T. Barkow 1:1, F. Meyer 0:1, P. Detjen 0:1, F. Felde 0:1


